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Die Fastenzeit ist eine geeignete Zeit für den Verzicht. 

Verzichten wir doch mal 40 Tage auf Ärger, Neid, Hass, Hetze,  
Missgunst und Beleidigungen … Das wäre schön!



OBERURNEN

GOTTESDIENSTE

Eucharistiefeiern an den Werk-
tagen in der Nothelferkapelle
Mittwoch	 09.00 
Freitag		 18.00

Eucharistiefeiern Wochenende 
in der Kirche
Samstag	 18.00 
Sonntag	 09.00

Beichtgelegenheit
Freitag		 18.30
UND NACH VEFEINBARUNG

Rosenkranzgebet
Samstag	 17.30

Und hier nun der Monatsplan 
der Gottesdienste:

8. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Ilanzer Dominikanerinnen

Samstag, 1. März

17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 2. März

09.00	 Pfarrgottesdienst
Stiftsmesse: Barbara und Siegfried Seyfert

Mittwoch, 5. März 
Aschermittwoch Fast- und Abstinenztag 
Beginn der Fastenzeit

09.00	� Eucharistiefeier 
Segnung der Asche und Aschenauf-
legung

Freitag, 7. März

17.30	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier
Stiftsmesse: für geistliche Berufe

1. Fastensonntag

Kollekte: Fastenopfer

Samstag, 8. März

17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendgottesdienst
Stiftsmesse: Therese und Werner Fischer 
von Felten und Brono Josef von Felten

Sonntag, 9. März

09.00	 Pfarrgottesdienst
Stiftsmesse: Frieda und Alfred Stucki-Landolt

Mittwoch, 12. März

09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 14. März

18.30	 Beichtgelegenheit
19.00	 Eucharistiefeier

2. Fastensonntag

Kollekte: Fastenopfer

Samstag, 15.März

17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 16. März

09.00	 Pfarrgottesdienst

Mittwoch, 19. März 
Fest des Heiligen Josef

09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 21. März

17.30	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier

3. Fastensonntag

Kollekte: Fastenopfer

Samstag, 22. März

18.00	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 23. März

09.00	 Eucharistiefeier
10.30	� Ökumenischer Gottesdienst zum 

Suppentag in der Mehrzweckhalle 
Oberstufenzentrum Niederurnen.
Getränke, Suppe und Kaffee und 
Kuchen werden gereicht. 

Mittwoch, 26. März

09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 28. März 

17.30	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier

4. Fastensonntag 
Laetaresonntag

Kollekte: Fastenopfer

Samstag, 29. März

18.00	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 30. März 
Beginn der Sommerzeit

09.00	 Pfarrgottesdienst
14.00	 Kreuzwegandacht

Mit dem Aschermittwoch beginnt die be-
deutende Zeit der Fastenzeit, die uns auf das 
Osterfest vorbereitet. Diese Phase ist nicht 
nur eine liturgische Tradition, sondern auch 
eine Einladung zur inneren Besinnung. Sie 
fordert uns auf, unser eigenes Leben zu re-
flektieren, unsere Stärken und Schwächen 
zu erkennen und uns mit den zentralen Fra-
gen unseres Daseins auseinanderzusetzen.

In dieser Zeit der Einkehr und des Nachden­
kens schauen wir besonders auf das Leben 
Jesu. Sein Weg, geprägt von Liebe, Mitge­
fühl und letztlich dem Leiden am Kreuz, bie­
tet uns einen tiefen Zugang zu seinem 
Wesen. Jesus hat sein Leben für jeden Ein­
zelnen von uns gegeben, und diese be­
dingungslose Liebe ermutigt uns, uns ihm 
zuzuwenden. 

Die Betrachtung seines Lebens und Leidens­
weges ermöglicht es uns, die eigene Existenz 
in einem neuen Licht zu sehen. Sie fordert 
uns heraus, die eigene Verantwortung zu er­
kennen und uns auf den Weg der Versöh­
nung und der Hoffnung zu begeben. So wird 
die Fastenzeit zu einer wertvollen Gelegen­
heit, uns auf das Wesentliche zu konzentrie­
ren und uns der Botschaft des Lebens neu zu 
öffnen.

Das diesjährige Motto der kirchlichen Hilfs­
werke für die Fastenzeit lautet «Hunger frisst 
Zukunft». Ziel ist eine Welt ohne Hunger, in 
der das Recht auf gesunde Ernährung ge­
währleistet ist. Die Hungerkrisen im globalen 
Süden nehmen jedoch zu, wodurch der Zu­
gang zu ausreichender und kulturell ange­
passter Nahrung für lokale Gemeinschaften 
erschwert wird. Hunger und Unterernährung 
verhindern ein Leben in Würde und die Ent­
faltung des menschlichen Potenzials. Die 
Ökumenische Kampagne 2025 startet einen 
neuen Drei-Jahres-Zyklus, der auf Nord-Süd-
Ungerechtigkeiten und die Ursachen des 
Hungers aufmerksam macht und nachhalti­
ge Lösungen präsentiert. Die Erreichung des 
SDG-Ziels 2 «no hunger» bis 2030 wird als 
zunehmend unwahrscheinlich angesehen, 
da die Zahl der hungernden Menschen an­
steigt. Hauptursachen sind die ungleiche 
Verteilung von Nahrungsmitteln und die Fo­
kussierung auf Agrarexporte, die lokale Er­
nährungssicherheit gefährden. Unterernäh­
rung führt zu gesundheitlichen Problemen, 
Entwicklungsverzögerungen bei Kindern 
und hemmt die sozioökonomische Entwick­
lung ganzer Regionen im globalen Süden, 
wodurch die Zukunftsperspektiven für meh­
rere Generationen zerstört werden.

Mit der Teilnahme am Suppentag in Nie­
derurnen unterstützen sie die Kampagne 
«Hunger frisst Zukunft» mit.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.



FRANZISKANERKLOSTER NÄFELS MISSIONE CATTOLICA

SS. MESSE MARZO 2025

I Domenica – 02/03/2025

ore 09.45 Ospedale, Glarus
ore 11.00 Glarus 

Mercoledì delle ceneri – 05/03/2025

ore 18.00 Glarus (de/it)
con Padre Matthias Hauser della parrocchia 
di Glarus

II Sabato – 08/03/2025

ore 19.00 Niederurnen

II Domenica – 09/03/2025

ore 09.00 Bilten (pt)
ore 11.00 Glarus

III Sabato – 15/03/2025

ore 19.00 Oberurnen

III Domenica – 16/03/2025

ore 11.00 Näfels (es)
ore 17.30 Glarus

IV Sabato – 22/03/2025

ore 19.00 Näfels

IV Domenica – 23/03/2025

ore 11.00 Glarus (pt) 
ore 17.30 Glarus

V Domenica – 30/03/2025

ore 17.30 Glarus

INCONTRI FRIDOLINSHEIM

Sabato – 01/03/2025

ore 15.00 Giardinetto di Maria 

Mercoledì – 12/03/2025

ore 18.30 Incontro Neocatecumenale

Mercoledì – 19/03/2025

ore 13.00 Over 60 Zuppa in seguito 
incontro informativo sull'Epatite C con la 
Dott. C. Bernardini

GOTTESDIENSTZEITEN

Eucharistiefeiern
07.00	 Montag, Dienstag, Donnerstag
19.30	 Mittwoch, Freitag
08.15	 Samstag
08.00	 Sonntag

Anbetung / Beichtgelegenheit
19.30	� Donnerstag: Anbetung und Beicht-

gelegenheit bis um 20.30 Uhr
09.00–21.00 Anbetungstag (7. März):
	� Eucharistische Anbetung in der Klos-

terkirche (Abmachung regelmässiger 
Zeiten bei Anita Hefti,  
Mollis: 079 / 450 44 61)

16.00	� Samstag: Beichtgelegenheit bis 
17.00 Uhr

07.30	 Sonntag: Beichtgelegenheit

Rosenkranz
17.25	 Freitag
18.25	 Sonntag

Besonderes
In der Fastenzeit ist immer am Freitag 
um 14.30 Uhr (ab 7. März) in der Kloster-
kirche oder im Klostergarten eine Kreuz-
wegsfeier. Eine herzliche Einladung dazu!
Mittwoch, 5. März, 19.30 Uhr: Aschermitt-
	� wochsgottesdienst mit Aschenaus-

teilung – Beginn der Fastenzeit – 
Fast- und Abstinenztag der Kirche

Mittwoch, 19. März, 19.30 Uhr: Hl. Messe
	� zum Hochfest des heiligen Josef, 

mitten einem anschliessenden Mo-
ment gemütlichen Zusammenseins 
im Refektorium

Dienstag, 25. März, 7.00 Uhr: Eucharistie-
	� feier zum Hochfest der Verkündi-

gung des Herrn

EINKEHRTAG 
AM SAMSTAG, 15. MÄRZ

Am Samstag, 15. März, 09.00–17.00 Uhr 
(Möglichkeit zur Messfeier um 08.15 Uhr), 
findet im Kloster Näfels ein Einkehrtag in der 
Fastenzeit zum Thema «Der Kreuzweg als 
eine franziskanische Annäherung an die 
liebende Hingabe’» mit P. Paul Zahner 
OFM statt.
	� Anmeldung: Bis Mittwoch, 12. März 

an P. Paul: naefels@franziskaner.ch 
oder 055 / 612 28 18.  
Kosten: 35.– Fr. mit Mittagessen

In sehr vielen Kirchen sehen wir den Kreuz-
weg mit 14 Stationen (manchmal mit der 15. 
Station der Auferstehung). Sehr viele Men-
schen haben heute dazu keinen Bezug mehr. 
Der Kreuzweg versucht aber gehend den ei-
genen Problemen und Schwierigkeiten zu 
folgen, um so dem Leidensweg Jesu nach-
gehen zu können. Der von den Franziska-
nern ab dem 18. Jahrhundert besonders ge-

pflegte Kreuzweg wird so zu einem Weg 
durch das Leiden hindurch zu einer inneren 
Heilung der Auferstehung und wird zum 
Weg der Liebe.

ÖSTERLICHE BUSSZEIT / 
FASTENZEIT

Im Alltag verdrängen wir alle gerne dunkle 
oder schwierige Momente, fliehen vor ihnen 
und drängen sie an den Rand unseres Be-
wusstseins. Die Fastenzeit aber will Schritt 
für Schritt und Tag für Tag darauf schauen. 
Das Kreuz darf so wieder in unserem Alltag 
stehen, weil es immer auch da ist, in mei-
nem persönlichen Leben, wie auch im Leben 
unserer Gesellschaft und der ganzen Welt.
Ich darf lernen das Leiden und das Kreuz an-
zuschauen, ohne davonzurennen. Aber ich 
weiss, dass das Ziel des Kreuzes die Auferste-
hung, das neue Leben in Fülle ist. Die öster-
liche Busszeit führt darum in die Freude des 
Osterfestes hinein. So wird die Fastenzeit zu 
einer Auseinandersetzung mit der Dunkel-
heit und zu einem Weg zum Auferstehungs-
licht in Jesus Christus selber. «Wechselnde 
Pfade, Schatten und Licht, alles ist Gna-
de, fürchte dich nicht.»
� Br. Paul Zahner ofm

Kreuzgebet des heiligen Franziskus  
von Assisi

Wir beten Dich an,
allerheiligster Herr Jesus Christus,

hier
und in allen Deinen Kirchen,
die auf der ganzen Welt sind,

und preisen dich, 
denn durch Dein heiliges Kreuz

 hast Du die Welt erlöst. 
Amen.

Dieses Gebet betete der heilige Franziskus 
mit seinen Brüdern vor am Wegrand aufge-
stellten Kreuzen, in Kapellen und Kirchen 
und vor dem Tabernakel, dem besonderen 
Ort der leibhaften Gegenwart Christi in einer 
Kirche. Dieses Gebet beten darum auch die 
Franziskaner in deutsch oder lateinisch am 
Ende ihrer Gebetszeiten. Es erinnert uns dar-
an, dass Christus immer hier und jetzt ge-
genwärtig ist und sich uns erlösend schenkt.

Ein Kreuz mit einer Weitsicht über den Bergen



NÄFELS

GOTTESDIENSTE
Die Gottesdienste aus der St. Hilariuskirche 
Näfels werden mit Livestream auf www.
pfarrei-naefels.ch/livestream übertragen.

Samstag, 1. März – Marien-Samstag

ACHTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für die Philipp Neri Stiftung

Samstag, 1. März
16.15	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit 

bis 16.45
17.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Dreissigster: 

Maria Landolt-Fischli 
Walter Hauser-Ebrok 
Gedächtnisse: 
Willy Müller-Betschart 
René Landolt

Sonntag, 2. März 
09.30	 Schwändital	 Eucharistiefeier
10.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 
11.00	 Marienkirche	 Eucharistiefeier 
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 

Montag, 3. März 
15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 4. März 
08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
14.00	� Klosterkirche	 Aussetzung des Aller-

heiligsten mit Beichtgelegenheit
14.30	 Klosterkirche	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

ASCHERMITTWOCH – Fast- und Absti-
nenztag, Mittwoch, 5. März
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 

Segnung und Austeilung der ge-
weihten Asche

Donnerstag nach Aschermittwoch,  
6. März – Gedenktag des Hl. Fridolin 
von Säckingen, Mönch, Glaubensbote
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier zu 

Ehren des Hl. Fridolin
	� Gedächtnisse:  

Zum Dank für die Abwendung der 
Seuchengefahr und für alle geistli
chen und zeitlichen Anliegen des 
Bauernstandes und für lebende 
und verstorbene Mitglieder des 
katholischen Arbeitervereins Näfels

Freitag nach Aschermittwoch, 7. März 
– Gedenktag der Hl. Perpetua und hl. 
Felizitas, Märtyrinnen in Karthago- 
Weltgebetstag der Frauen

08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag

	� Gedächtnisse:  
Olga Jutzeler-Frick 
Anna Ebnöther 
Maria Gallati-Tschudi 
Fritz Gallati-Tschudi 
Jakob Stähli-Ludwig

15.00	� Altersheim Hof Eucharistiefeier, 
anschl. Krankenkommunion

Samstag nach Aschermittwoch, 8. März

Erster Fastensonntag – Invocavit
Kollekte für die Schönstatt-Patres  
«Projekt Burundi»

Samstag, 8. März
16.15	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit 

bis 16.45
17.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Gedächtnisse: 

Josef Müller-Hauser, alte Bahnhofstr. 
Lydia Dobler-Leu

Sonntag, 9. März
09.30	 Mühlehorn	 Eucharistiefeier
	 Pfarrkirche	 Keine Eucharistiefeier
10.30	� Ref. Kirche	 Ökum. Gottesdienst, 

Mollis	� anschl. Suppen­
zmittag im Kirchge-
meindezentrum Mollis

	 Marienkirche	 Keine Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Kreuzwegandacht
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag der 1. Fastenwoche, 10. März
08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 

anschl. St. Josefs-Novene
15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag der 1. Fastenwoche, 11. März
08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 

anschl. St. Josefs-Novene
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch der 1. Fastenwoche, 12. März
08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 

anschl. St. Josefs-Novene, anschl. 
Zmorgä im Hilarisaal

17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Donnerstag der 1. Fastenwoche,  
13. März 
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 

anschl. St. Josefs-Novene

Freitag der 1. Fastenwoche, 14. März
08.30	� Pfarrkirche	 Euchristiefeier, 

anschl. St. Josefs-Novene

Samstag der 1. Fastenwoche, 15. März

Zweiter Fastensonntag – Reminiscere
Kollekte für die Stiftung Wunderlampe

Samstag, 15. März
16.15	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit 

bis 16.45
17.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 

anschl. St. Josefs-Novene

Sonntag, 16. März
09.30	 Schwändital	 Eucharistiefeier
10.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 

anschl. St. Josefs-Novene
11.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier in 

spanischer Sprache
11.00	� Marienkirche	 Eucharistiefeier mit 

den diesjährigen Firmlingen
18.30	 Pfarrkirche	 Kreuzwegandacht
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag der 2. Fastenwoche, 17. März
08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 

anschl. St. Josefs-Novene, Kaffee 
und Gipfeli im Hilarisaal

15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag der 2. Fastenwoche, 18. März
08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 

anschl. St. Josefs-Novene
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

HOCHFEST DES HL. JOSEF, BRÄUTI-
GAM DER GOTTESMUTTER MARIA, 
Mittwoch der 2. Fastenwoche,  
19. März
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Donnerstag der 2. Fastenwoche,  
20. März
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag der 2. Fastenwoche, 21. März
08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Samstag der 2. Fastenwoche, 22. März

Dritter Fastensonntag – Oculi
Kollekte für die Stiftung Feriengestaltung 
für Kinder Schweiz

Samstag, 22. März
16.15	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit 

bis 16.45
17.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Gedächtnisse: 

Eugen und Maria Magdalena 
Schwitter-Landolt, Höfli 
Justina Fischli-Fischli, Feld 
Dorli Landolt-Landolt, Im Krumm

19.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier in 
ital. Sprache



NÄFELS

Sonntag, 23. März
09.30	 Mühlehorn	 Eucharistiefeier
10.00	� Pfarrkirche	 Familiengottes-

dienst
11.00	 Marienkirche	 Eucharistiefeier
12.15.	�Pfarrkirche	 Taufe von Thalía 

Serena Canepa Chavez von Netstal
18.30	 Pfarrkirche	 Kreuzwegandacht
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag der 3. Fastenwoche, 24. März
15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

HOCHFEST VERKÜNDIGUNG DES 
HERRN, Dienstag der 3. Fastenwoche, 
25. März
08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch der 3. Fastenwoche, 26. März
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Donnerstag der 3. Fastenwoche, 27. März
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag der 3. Fastenwoche, 28. März
08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
19.15	� Ref. Kirche	� Ökum. Jugendgottes-
	 Mollis	� dienst «Special», 

anschl. gemütliches 
Beisammensein

Samstag der 3. Fastenwoche, 29. März
Beginn der Sommerzeit

Vierter Fastensonntag – Leatare
Kollekte für Bedürftige unserer Pfarrei

Samstag, 29. März
16.15	� Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit 

bis 16.45
17.00	� Pfarrkirche	 Familiengottes-

dienst mit dem Kinderchor, 
anschl. Spaghetti-Essen im  
St. Josefsheim

	� Gedächtnisse: 
Albert Hösli-Lampe 
Franz und Verena Kyburz-Kohli 
Hilarius Landolt-Schnyder 
Rosa Landolt-Raffl 
Maria Feldmann-Landolt, Regina 
und Eugen Hauser-Landolt, Weg-
warte, sowie die Geschwister 
Regina, Claudia, Marie-Theres, 
Eugen, Patricia, Andrea und Bertram

Sonntag, 30. März
	� Schwändital	 Keine Eucharistiefeier
10.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
11.00	 Marienkirche	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Kreuzwegandacht
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag der 4. Fastenwoche, 31. März
15.00	� Marienkirche	 Rosenkranz
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

FASTENZEIT 2025

Aschermittwoch, 5. März

Mit dem Aschermittwoch beginnt für uns 
Katholiken die Fastenzeit, eine besondere 
Zeit der Vorbereitung auf das Osterfest. 
Diese 40 Tage sind eine Einladung, inne­
zuhalten, unser Leben zu reflektieren und 
uns auf das Wesentliche zu besinnen. Es 
ist eine Zeit der Busse, der Umkehr und 
der geistlichen Erneuerung.
Die Fastenzeit erinnert uns an die 40 Tage, 
die Jesus in der Wüste verbracht hat, wo 
er fastete und betete, um sich auf seine 
Mission vorzubereiten. Auch wir sind ein­
geladen, in diesen Wochen bewusst auf 
etwas zu verzichten, sei es auf bestimmte 
Speisen, Gewohnheiten oder Ablenkun­
gen. Dieser Verzicht soll uns helfen, uns 
auf Gott zu konzentrieren und unser Herz 
für sein Wirken zu öffnen.
Neben dem Fasten ist das Gebet ein zent-
raler Bestandteil dieser Zeit. Durch das Ge­
bet treten wir in eine tiefere Beziehung zu 
Gott ein und suchen seine Nähe. Es ist 
eine Gelegenheit, unsere Sorgen und Nöte 
vor ihn zu bringen und seinen Trost und 
seine Führung zu erfahren. Nutzen wir 
diese Zeit, um unser Gebetsleben zu ver­
tiefen und neue spirituelle Praktiken zu 
entdecken.

GOTTESDIENSTE
Einladung zur musikalischen Berei-
cherung im Gottesdienst

Unser Kirchengesangbuch stellt einen 
wertvollen Schatz für die Feier des Gottes­
dienstes dar. Es bietet nicht nur eine Viel­
zahl von Kindergesängen, Kanones und 
Psalmen, sondern leitet uns auch zu An­
dachtsgebeten, zur Vorbereitung auf die 
Beichte sowie zu Gebeten im privaten Be­

reich an. Mit über 500 Liedern, darunter 
viele neue und schöne, jedoch oft unbe-
kannte Melodien, lädt es dazu ein, die 
Vielfalt und Tiefe der Kirchenmusik zu ent-
decken und zu erleben.
Um die Freude an diesen neuen und un-
bekannten Liedern zu fördern, haben die 
Verantwortlichen der Kirchenmusik und 
der Liturgie beschlossen, in den kommen-
den Monaten eine besondere Initiative  
zu starten. 15 Minuten vor dem Gottes-
dienstbeginn, sowohl am Samstag als 
auch am Sonntag um 10 Uhr, möchten wir 
Sie herzlich einladen, gemeinsam mit uns 
einige dieser Lieder einzuüben. Dies bietet 
eine wunderbare Gelegenheit, nicht nur 
die musikalischen Fähigkeiten zu erwei-
tern, sondern auch die Gemeinschaft in-
nerhalb der Gemeinde zu stärken.
Wir sind überzeugt, dass das gemeinsame 
Singen und Üben dieser Lieder nicht nur 
eine Bereicherung für den Gottesdienst 
darstellt, sondern auch Freude und Inspi-
ration für alle Teilnehmenden bringt. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn diese Initia-
tive auch bei Ihnen Anklang findet und Sie 
Teil dieses musikalischen Abenteuers wer-
den. Lassen Sie uns gemeinsam die Schät-
ze unseres Gesangbuches entdecken und 
die Freude an der Kirchenmusik teilen!

Die diesjährige ökumenische Fasten-
Suppenaktion ist am 9. März in Mollis. 
Um 10.30 Uhr ist der Gottesdienst in der 
ref. Kirche, anschl. Suppen-Zmittag im ref. 
Kirchgemeindezentrum in Mollis.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Lobpreisgruppe Mollis
Die Molliser Lobpreisgruppe trifft sich am 
Montag, 31. März um 19.00 Uhr in der 
Marienkirche Mollis. 
Wir freuen uns über jede Stimme, die mit 
uns Gott lobt und preist. Wir kommen so, 
wie wir vom Schöpfer geschaffen sind. 
Einfach, Natürlich und Bescheiden. Mit 
frohem Herzen lobt es sich nämlich leicht. 
Ganz nach dem Vorbild Don Boscos: «Gu-
tes Tun, Fröhlich sein und die Spatzen pfei-
fen lassen.» – Wer denkt, «ich kann nicht 
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singen», soll es einfach mit uns probieren 
und sich überraschen lassen! Nur Mut – 
ihr werdet staunen, wie auch ungeübte 
Sängerinnen und Sänger mit innigen Lie­
dern und einem schlichten Herzen, Gott 
loben und verherrlichen können. ER er­
wartet und freut sich auf Euch!
Wir beginnen eine halbe Stunde vor dem 
Lobpreis mit der Anbetung/Aussetzung 
des Allerheiligsten Altarsakramentes mit 
meist integrierendem und freiem Psal­
mengebet.
Herzlich Willkommen. Auskunft erteilt: Dia­
kon Winfried Weimert, Tel. 055 612 21 86.

Du singst gerne und das am liebsten mit 
anderen Kindern?
Dann mach bei unserem Projekt Kinder­
chor der Pfarrei Näfels mit.
Am Samstag, den 29. März um 17.00 
Uhr in der Pfarrkirche Näfels werden wir 
zusammen einen Familiengottesdienst 
gestalten. Im Anschluss an den Gottes­
dienst sind alle zu einem Spaghetti-Plausch 
in das St. Josefsheim, Giessenbrücke 12, 
Näfels eingeladen.
Probe (7.3.): 17.30 - 18.30 Uhr Hilarisaal 
Näfels
Proben (14.3., 21.3., 28.3.): 18.30 - 19.30 
Uhr Hilarisaal Näfels
Vorprobe 29.3. 16 Uhr, Gottesdienst: 17 Uhr
Auskunft und Anmeldung bei: Frau Daniela 
Höller, Katechetin Natel 079 / 904 08 10 

VEREINE & GRUPPIERUNGEN

Marianische Frauen- und  
Müttergemeinschaft
Wir laden alle herzlich zu unserem Gebets­
treffen am Dienstag, 4. März in die Klos­
terkirche ein.
14.00	� Aussetzung des Allerheiligsten und 

Gebet mit Beichtgelegenheit.
14.30	 Eucharistiefeier mit Predigt.
Wenn Sie schlecht zu Fuss sind, benutzen 
Sie den Lift vom rückwärtigen Hof (Rössli­
strasse) aus. Die Regionalleiterin: A. Hefti, 
055 612 14 78.

Frauen- und Mütterverein 
Näfels-Mollis
Samstag, 8. März von 9.00 - 12.00 Uhr im 
Josefsheim – Sommerbörse für Kinderklei-
der & Spielsachen. Auskunft erteilt Frau 
Kubienia Natel 076 404 87 53.

Jass-Nachmittag
Mittwoch, 5. März um 13.30 Uhr im 
Josefsheim. Kontaktperson: Frau Karin 
Aebli, 055 612 50 87.

Senioren-Spielnachmittag
Mittwoch, 12. März um 13.30 - 16.00 Uhr 
in der Kaplanei (Hilarisaal), Näfels. Aus-
kunft erteilt Frau Marie-Louise Müller, 055 
612 33 55.

Senioren-Zmittage
Mittwoch, 12. März um 11.30 Uhr im 
Rest. Bären Mollis – 055 612 11 83.
Freitag, 28. März um 12.00 Uhr im Hotel 
Cafe Seeblick, Filzbach – 071 410 27 87.

Senioren-Nachmittag
Donnerstag, 20. März um 14.15 Uhr im 
Panoramarestaurant Lihn, Filzbach. Aus­

kunft erteilt Frau Gret Menzi, 079 476  
43 61.

Begegnung bei Spiel & Spass

Wir freuen uns auf das Treffen für Kinder 
von Geburt bis 3 Jahre in Begleitung der 
Eltern oder einer Bezugsperson. Im Zent-
rum steht das Spielen und der Austausch 
unter den Begleitpersonen.
Mitnehmen: Znüni, Rutschsöckli / Finken 
und etwas zum Spielen. Termine: Am 12. 
März, 9.00 - 11.00 Uhr im St. Josefsheim, 
Giessenbrücke 12, Näfels (kostenlos). Aus­
kunft bei Franziska Fischli (076 529 33 21) 
oder Nadja Gwerder (079 816 50 16).

Blauring Näfels
Samstag, 15. März – Frühlingsspecial im 
Pfadiheim.

Die Katholische Kirchgemeinde Näfels ist eine lebendige Kirchgemeinde mit 
knapp 4000 Mitgliedern. Mit zahlreichen Messen und weiteren Anlässen 
pflegt sie ein abwechslungsreiches Pfarreileben.

Sind Sie daran interessiert, als Teil des strategischen Gremiums unsere Kirch­
gemeinde weiterzuentwickeln? Haben Sie Freude daran, Ihre Ideen in kolle­
gialem Rahmen einzubringen und umzusetzen? Wir suchen per Mitte dieses 
Jahres eine/n

Präsidentin / Präsident
sowie weitere

Mitglieder des Kirchenrates
Auf diese Aufgaben dürfen Sie sich freuen:
–  �Mitentwicklung der Gesamtstrategie der Kirchgemeinde
–  �Hauptverantwortung für ein Ressort
–  �Teilnahme an acht bis neun Kirchenratssitzungen und zwei Kirchgemeinde­

versammlungen pro Jahr

Das wünschen wir uns:
–  �Sie sind eine aufgeschlossene, kontaktfreudige und begeisterungsfähige 

Persönlichkeit
–  �Sie bringen Teamfähigkeit, Organisationstalent und idealerweise erste Füh­

rungserfahrung mit
–  �Sie sind wahlberechtiges Mitglied der Katholischen Kirchgemeinde Näfels 

und fühlen sich mit dieser verbunden.

Das können wir Ihnen bieten:
–  �Eine selbstständige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 

mit Gestaltungspotenzial
–  �Zusammenarbeit mit einem aufgestellten, engagierten Pfarreiteam

Interessiert? Dann melden Sie sich unverbindlich bei:
Andreas Schiesser, Sachwalter Katholische Kirchgemeinde Näfels
(a.schiesser@scamanagement.ch, Telefon 055 612 42 90)
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GOTTESDIENSTE

8. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 1. März

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	� Stiftsmesse für: 

– �Franz Heinzer-Pauschenwein und 
Angehörige

Opfer:	 Schweiz. Caritasaktion der Blinden

Sonntag, 2. März

09.30	 Pfarreigottesdienst
Ev.: Mk 6, 39-45
Was in der Liebe wurzelt, bringt gute Früch-
te. Zwischen zwei Menschen, in der Familie, 
in der Nachbarschaft, am Arbeitsplatz, in Kir-
che und Gemeinschaft in der Gesellschaft 
und zwischen den Nationen.

Dienstag, 4. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Aschermittwoch, 5. März 
Fast- und Abstinenztag

18.00	� Gottesdienst mit Segnung und Auf-
legung der Asche

Die Asche wurde aus Palmzweigen oder an-
deren Zweigen, die im Vorjahr am Palmsonn-
tag gesegnet worden sind, zubereitet

Donnerstag, 6. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

1. Fastensonntag

Samstag, 8. März

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	� Stiftsmesse für: 

– Rudolf Natterer

Opfer:	 Franziskanische Gassenarbeit

Sonntag, 9. März

09.30	 Pfarreigottesdienst
Ev.: Lk 4, 1-13
Es ist ein seltsamer Einstieg in die sogenann-
te Versuchungsgeschichte. Die Ur-Versu-
chung seit den Tagen des verlorenen Para-
dieses: so zu sein wie Gott. Jede Versuchung 
ist eine Spielart dieser allerersten Versu-
chung.

Dienstag, 11. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 13. März

10.00	 Hl. Messe im Alterswohnheim Bruggli

2. Fastensonntag

Samstag, 15. März

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	� Stiftsmesse für: 

– �Ehepaar Rosa und Felix Weber-
Salzgeber

	 – �Carmelina und Heinrich Weber-
Zanni

	� – Eliana und Hans Ghibesi-Elia 
– Mathilda Maria Beeler-Maggi 
– Ida und Erhard Schüepp-Heeb

Opfer:	 Stiftung Kinderdorf Pestalozzi

Sonntag, 16. März

09.30	 Pfarreigottesdienst
Ev.: Lk 9, 28b-36
Auch wenn wir bei der Verklärung Jesu keine 
drei Hüten bauen, haben wir Heimrecht auf 
dem Himmelsberg, wo Jesus, wie er verspro-
chen hat, viele Wohnungen für uns bereit 
hat. Die Verklärung können wir nicht verste-
hen, müssen auch nicht, aber wir dürfen sie 
glauben und ihr vertrauen.

Dienstag, 18. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 20. März

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

3. Fastensonntag

Samstag, 22. März

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst

Opfer:	 Antoniushaus

Sonntag, 23. März

09.30	 Pfarreigottesdienst
Ev.: Lk, 13, 1-9
Hier erzählt Jesus Gegensätzliches, denkt 
man. Es ist kein Gegensatz, Jesus will sagen: 
Gott könnte, aber er tut es nicht. Er kann 
strafen, aber er kann auch davon lassen. 
Gott hätte das Recht, aber er nutzt es nicht. 
Aus einer Drohung Jesu wird ein Erbarmen 
Gottes.

Dienstag, 25. März 
Verkündung des Herrn

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 27. März

10.00	 �Müttermesse im Alterswohnheim 
Bruggli

4. Fastensonntag

Samstag, 29. März

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst

Opfer:	� Die Kollekte – Opfer ist bestimmt für 
HEKS und Fastenaktion

Sonntag, 30. März

10.30	 �Ökumenischen Gottesdienst in 
der kath. Kirche, anschliessend 
findet das Suppen-Zmittag in der 
Unterkirche statt

Ev.: Lk 15, 1.3.11-32
Die Barmherzigkeit Gottes gilt mit und allen 
anderen. Was der Vater am Ende der Ge-
schichte zu seinem älteren Sohn sagt, das 
gilt mir und uns allen: «Mein Kind, du bist 
immer bei mir und alles, was mein ist, ist 
auch dein. … dein Bruder war verloren und 
ist wiedergefunden worden.»

Die Quadragesima, Fastenzeit – öster-
liche Busszeit

Diese Zeit dient der Vorbereitung auf die Fei-
er des Todes und der Auferstehung Christi. 
Die Liturgie der Vierzig Tage bereitet die 
Gläubigen auf die Feier der Ostergeheimnis-
se durch Taufgedächtnis und tägliche Busse 
vor.
Schokolade ist eine Köstlichkeit – hinter der 
oft eine brutale Geschichte steht.
Rund 1,5 Millionen Kinder arbeiten bis heute 
unter ausbeuterischen Bedingungen auf den 
Kakaoplantagen allein in den beiden Haupt-
anbauländern Cote d’Ivoire und Ghana. Und 
das obwohl die Schokoladenindustrie sich 
zum Ziel gesetzt hatte, die Kinderarbeit im 
Kakaoanbau bis 2020 um 70 Prozent zu re-
duzieren.
Geschätzte 10 000 Kinder sind ausserdem 
Opfer von Kinderhandel und Sklaverei.

Hl. Josef

Am 19. März wird der heilige Josef, Bräu
tigam der Gottesmutter Maria, gedacht.  
Wir verehren ihn als Patron der Arbeiter und 
vieler Berufsgruppen, sowie auch der Ehe-
leute. 

Falls jemand ein Hausbesuch oder ein 
Haussegen wünscht, kann sich unter 
unserer Tel. Nr. 055 640 17 75 melden.

Jassnachmittag

Wir laden Sie herzlich zu unserem Jassnach-
mittag ein.
Wann:	4. und 18. März 2024
Zeit:	 14.00 Uhr

Jeden Mittwochnachmittag um  
18.00 Uhr wird der Rosenkranz gebetet 

in der Marienkapelle
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G O T T E S D I E N S T E

Samstag, 1. März
Marien-Samstag

ACHTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
HOCHFEST DES HEILIGEN FRIDOLIN,  
PATRON UNSERER PFARREI

Kollekten für Kirche in Not

18.00	 Vorabendmesse

Sonntag, 2. März

09.30	� Heilige Messe mit Vorstellung  
unserer Firmkandidaten 
anschl. Kirchenkaffee

Stjz. für Johann und Barbara Hengartner-
Zimmermann

Montag, 3. März

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 4. März

09.00	 Heilige Messe

Mittwoch, 5. März 
Aschermittwoch

18.00	� Heilige Messe gemeinsam mit der 
Missione Cattolica, mit Segnung und 
Auflegung der Asche

Donnerstag, 6. März

14.15	� Heilige Messe im Alterszentrum Salem, 
Ennenda

Freitag, 7. März 
Gedenktag der heiligen Perpetua und 
Felizitas, Märtyrinnen zu Karthago 
Weltgebetstag

09.00	� Heilige Messe 
anschliessend Aussetzung, Anbetung 
und Eucharistischer Segen

19.30	� Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag. Anschliessend ge-
mütliches Beisammensein

Samstag, 8. März

ERSTER FASTENSONNTAG

Kollekten für Oremus Ewige Anbetung

18.00	 Vorabendmesse
Erstes Jahresgedächtnis für Marie-Louise
Ziltener
Jahresgedächtnis für Markus und Peter
Kretschmar, Luise Kretschmar-Eglin und
Angehörige der Familie Kretschmar und
Eglin
19.30	 Heilige Messe in kroatischer Sprache

Sonntag, 9. März

09.30	� Heilige Messe 
anschliessend Kirchenkaffee

Montag, 10. März

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 11. März

09.00	 Heilige Messe
19.00	 Eucharistische Anbetungsstunde

Mittwoch, 12. März

10.00	 Heilige Messe im Alterszentrum Bergli

Freitag, 14. März

09.00	 Heilige Messe
10.00	� Wortgottesdienst im Alterszentrum 

Bühli, Ennenda

Samstag, 15. März

ZWEITER FASTENSONNTAG

Kollekten für das BLESS Missionswerk

18.00	 Vorabendmesse
Gedächtnis für Irta und Giulio Vertua

Sonntag, 16. März

09.30	� Heilige Messe, anschliessend sind Sie 
alle herzlich zur Fastensuppe im 
Fridolinsheim eingeladen.

Montag, 17. März

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 18. März

09.00	 Heilige Messe
14.00	� Ökumenischer Spielnachmittag im 

Fridolinsheim

Mittwoch, 19. März 
Hochfest des heiligen Joseph,  
Bräutigam der Gottesmutter Maria 
Jahrestag der Weihe (2021) von Bischof 
Joseph Maria Bonnemain

10.00	 Heilige Messe im Alterszentrum Bergli

Freitag, 21. März

09.00	 Heilige Messe

Samstag, 22. März

DRITTER FASTENSONNTAG

Kollekten für die Lungenliga Schweiz

18.00	 Vorabendmesse
Stjz. für Hans Rainer und Maria Elisabeth
Comiotto

Sonntag, 23. März

09.30	 Heilige Messe

Montag, 24. März

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 25. März 
Hochfest der Verkündigung des Herrn

09.00	 Wortgottesdienst

Mittwoch, 26. März

10.00	� Wortgottesdienst im Alterszentrum 
Bergli

Freitag, 28. März

09.00	 Wortgottesdienst

Samstag, 29. März

VIERTER FASTENSONNTAG (Laetare)

Kollekten für die Arche für Familien, Zürich

18.00	 Vorabendmesse

Sonntag, 30. März

09.30	 Heilige Messe

Montag, 31. März

17.00	 Rosenkranzgebet

Z U   D E N   K O L L E K T E N

Kirche in Not (1./2. März)
Das internationale katholische Hilfswerk 
päpstlichen Rechts steht mit Informationen, 
Gebet und Projektarbeit für bedrängte und 
Not leidende Christen in rund 130 Ländern 
ein. Seine Projekte sind ausschliesslich privat 
finanziert. Damit der Glaube lebt!

Oremus Ewige Anbetung 
(8./9. März)
In Zürichs Altstadt, an der Spitalgasse 8, be-
findet sich eine Kapelle, in der rund um die 
Uhr das Allerheiligste Sakrament des Altares 
zur stillen Anbetung ausgesetzt ist. Der Ver-
ein Oremus führt Menschen in die Anbetung 
und begleitet sie darin. Diese Arbeit ist viel-
fältig und zu einem grossen Teil verborgen.
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Herzlich willkommen zum Patroziniumsgot­
tesdienst!

ZUR ÖSTERLICHEN BUSSZEIT
Der Aschermittwoch setzt der katholischen 
Fasnacht ein Ende. Nun gilt es wieder: Die 
einen verzichten auf Alkohol, andere auf 
Schokolade; wie wäre es mit weniger Fern­
sehen oder gamen? In der Tat: Schränke ich 
mich ein, schmecken mir das Brot, der Apfel 
oder das Sonntags-Menu besser als wenn ich 
gedankenlos meinen Hunger stille. Dies ist 
die eine Seite der vierzigtägigen Vorberei­
tung auf Ostern. Schon das Evangelium, das 
am Aschermittwoch verkündet wird, fordert 
uns zu einem heiligen Fasten auf: Wasche 
dein Gesicht; salbe dein Haupt (vgl. Mt 6,1-
6.16-18)
Während der Zeit vor Ostern halten wir inne, 
befreien uns von irdischen Belangen und fri­
schen so unsere Gottesbeziehung auf. Wir 
können das Leben neu erfahren und danken 
Gott für dieses einmalige Geschenk. Fasten 
unterdrückt die Lebensfreude nicht, im Ge­
genteil: Das Fasten lässt uns die wahre Freu­
de, den Sinn des Lebens entdecken!
Ihnen allen wünschen wir während dieser 
Zeit viele gute Erfahrungen mit Mitmen­
schen, mit sich selber und letztlich mit Gott.

W E L T G E B E T S T A G

Wunderbar geschaffen!
Der Weltgebetstag von den Cook-Inseln 
wird am Freitag, 7. März in vielen ökumeni­
schen Gottesdiensten rund um den Erdball 
gefeiert. Auch für Glarus, Ennenda und 
Netstal hat ein ökumenisches Frauenteam 
diesen besonderen Gottesdienst wieder vor­
bereitet und lädt am 7. März um 19.30 Uhr 
zur Weltgebetstagsfeier mit anschliessen­
dem gemütlichem Beisammensein in die 
katholische St. Fridolinskirche ein.

BLESS Missionswerk 
(15./16. März)
BLESS ist ein katholisches Missionswerk in 
der Schweiz, das die Botschaft von Jesus 
Christus in die Welt trägt. Durch Gebetsan-
lässe und Medienarbeit bringt es den christ-
lichen Glauben zu den Menschen und stärkt 
das Glaubensleben in den Pfarreien. Das 
BLESS Missionswerk finanziert sich aus-
schliesslich durch Spenden. Danke für Ihre 
grosszügige Unterstützung!

Lungenliga Schweiz 
(22./23. März)
In der Schweiz ist fast jeder zehnte Mensch 
von einer chronischen Lungen- oder Atem-
wegserkrankung betroffen. Im vergangenen 
Jahr hat die Lungenliga Schweiz über 
114 000 Kindern und Erwachsenen Hilfe und 
individuelle Unterstützung im Umgang mit 
ihrer Lungen- oder Atemwegserkrankung 
zukommen lassen, damit sie möglichst be-
schwerdefrei leben können.

Arche für Familien, Zürich 
(29./30. März)
Die Arche schafft Lebens- und Arbeitsraum 
für Menschen in schwierigen Situationen. Sie 
fördert die soziale und berufliche Integration 
von Erwachsenen bei Problemen mit Sucht, 
psychischen Erkrankungen und Arbeitslosig-
keit. Ferner unterstützt und begleitet sie 
Familien, Kinder und Jugendliche in heraus-
fordernden Lebensphasen. Vielen herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung!

PATROZINIUM ST. FRIDOLIN
Das Fest unseres Pfarreipatrons, des heiligen 
Fridolin, feiern wir heuer am 2. März. Nach 
der Lebensbeschreibung stammt er aus Ir-
land. Dort war Fridolin sehr beliebt, doch hat 
er den Glauben an den Dreifaltigen Gott 
auch auf dem Festland verkünden wollen. 
Als eines der ersten Ziele strebte er Poitiers 
an, weil dort sein grosses Vorbild, der heilige 
Hilarius, begraben ist.
Eines Nachts hatte Fridolin einen Traum: 
Hilarius erschien ihm und sprach: «Bruder 
Fridolin, warum zögerst du zu tun, was du 
Gott und mir versprochen hast, als du die 
Gunst erhieltest, eine Reliquie meines Leibes 
wegzunehmen, um sie von hier fortzutra-
gen? Bleibe also nicht länger hier.» Um seine 
Bereitschaft zu zeigen, trug Fridolin, wohin 
Hilarius ihn zu gehen hiesse. Er erhielt zur 
Antwort, dass er seine Wanderschaft rasch 
und ohne Aufschub fortsetzen soll zu einer 
Insel in Alemannien, die von den Wellen des 
Rheins umspült ist, um sich dort der Bekeh-
rung der Schwaben zu widmen.
Fridolin suchte diese Insel im Rhein und fand 
sie nach einigen Umwegen im heutigen Bad 
Säckingen, wo er ein Kloster gründete. Das 
damals beachtliche Eiland ist durch eine 
mittlerweile erfolgte Umgestaltung des 
Rheins nicht mehr zu erkennen.

Für die heurige Gestaltung des Gottesdiens­
tes sind christliche Frauen von den Cook-In­
seln im Südpazifik verantwortlich. Die Chris­
tinnen der sehr kleinen und weit verstreut 
liegenden Inseln stellen den Psalm 139 ins 
Zentrum ihres Gottesdienstes: Sie laden ein, 
die Wunder der Schöpfung zu sehen und ih­
nen nachzuspüren und die Freude darüber 
zu teilen. Sie schreiben aber auch: «Gott 
geht mit uns in die Finsternis am Grund des 
Ozeans, wo es kein Licht gibt.» Das ermög­
licht ihnen, Verletzungen und Kränkungen 
standzuhalten, mit Krankheiten und Bedro­
hungen umzugehen. Der Weltgebetstag ver­
einigt Christinnen und Christen auf der gan­
zen Welt und lässt alle, die daran teilnehmen, 
ein, ferne Länder und (noch) fremde Kultu­
ren kennenzulernen.
Herzliche Einladung!

ROSENVERKAUF 
FASTENAKTION

Die Rosenaktion bildet einen festen Be-
standteil der vierzigtägigen Fastenzeit. An 
über 400 Orten in der Schweiz verkaufen 
Freiwillige Fairtrade-Rosen zum Stückpreis 
von fünf Schweizer Franken. Dank jeder ver­
kauften Rose können FASTENAKTION und 
HEKS Menschen unterstützen, damit diese 
mit agrarökologischen Methoden ihre Er­
nährung sicherstellen können.

Die katholische Pfarrei und Kirchgemeinde 
Glarus-Riedern-Ennenda sowie die refor­
mierte Kirche Glarus-Riedern beteiligen sich 
an diesem Aktionstag. Mit dem Kauf einer 
Rose ermöglichen Sie eine Hilfe für die Ärms­
ten und bereiten sich oder Ihren Liebsten 
eine Freude.

Der Rosenverkauf findet statt am Samstag, 
29. März 2025 von 08.00 bis ca. 13.00 Uhr 
beim Rathausplatz in Glarus.
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GOTTESDIENSTE

8. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Philipp Neri Stiftung

Samstag, 1. März – Mariensamstag

17.00	 Mitlödi	 Eucharistiefeier

Sonntag, 2. März 

09.45	 Schwanden	� Familienfasnachts-
gottesdienst 
mit Drehorgel 
Kirchenkaffee

Mittwoch, 5. März – Aschermittwoch 
Fast- und Abstinenztag

18.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
Aschenausteilung

Freitag, 7. März

17.00	 Luchsingen	 Euch. Anbetung
18.00	 Luchsingen	� Eucharistiefeier 

mit Herz-Jesu-Litanei
18.00	 ref. Schwanden	�ökum. Gottesdienst 

zum Weltgebetstag

1. Fastensonntag

Kollekte: �Studentenpatronat 
Ausserschwyz-Glarus

Samstag, 8. März

17.00	 Engi	 Eucharistiefeier

Sonntag, 9. März

09.45	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
Kirchenkaffee

Stiftmesse: �Helen und Fritz Landolt 
Rita Landolt

Dienstag, 11. März

08.30	 Schwanden	 Anbetung
09.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 

Zmorgä

Mittwoch, 12. März
10.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 

mit Krankensalbung 
im Alters-/Pflegeheim

2. Fastensonntag

Kollekte: Missonsverein Schweizer Franziskaner

Samstag, 15. März

18.00	 Luchsingen	 Eucharistiefeier
Stiftmesse: Tina und Eugen Burlet-Pitsch

Sonntag, 16. März

09.45	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
Kirchenkaffee

Dienstag, 18. März

09.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
euch. Anbetung

Mittwoch, 19. März – Hl. Josef

10.00	 Linthal	� Eucharistiefeier 
mit Krankensalbung 
im Alters-/Pflegeheim

3. Fastensonntag

Kollekte: Dominikanerkloster Maria Zuflucht

Sonntag, 23. März

09.45	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
Kirchenkaffee

11.00	 Betschwanden	� ökum Gosstesdienst 
zur Fastenzeit 
Suppenzmittag

Dienstag, 25. März –  
Verkündigung des Herrn

09.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
euch. Anbetung 
Versöhnungsfeier 
Beichtgelegenheit

Mittwoch, 26. März

10.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
im Alters-/Pflegeheim

4. Fastensonntag – Laetare

Kollekte: Justinus-Werk

Sonntag, 30. März

09.45	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
Kirchenkaffee

ROSENKRANZGEBETE
• �Montag und Mittwoch, 18.00 Uhr 

wöchentlich in Schwanden
• �Dienstag und Donnerstag, 17.00 Uhr 

wöchentlich in Linthal
• �Donnerstag, 17.00 Uhr 

wöchentlich in Mitlödi
• �Freitag, 17.30 Uhr in Luchsingen 

monatlich vor Herz-Jesu-Litanei

KREUZWEGANDACHTEN
• �Kirche Schwanden 

wöchentlich, jeweils um 18.00 Uhr 
Montag, 10. März bis Montag, 14. April

• �Kirche Linthal 
wöchentlich, jeweils um 17.00 Uhr 
Freitag, 7. März bis Freitag, 11. April

VERSTORBENE
Gott, der Herr, hat aus unserem Seelsorge-
raum heimgerufen.
21.01.2025: �Antonietta Capellini Donati, 

Schwanden 
31.01.2025: Cornel Menzli, Luchsingen
09.02.2025: Anna Rauner, Schwanden
13.02.2025: Adelino Frasson, Mitlödi

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

HOHE GEBURTSTAGE
Herzliche Gratulation unseren Jubilaren, ab 
80 Jahren, die im Monat März ihren hohen 
Geburtstag feiern werden:

Annina Cipollini, Anna Degenati, Emil 
Mächler, Gertrud Zweifel, Irma Albert, 
Johann Bissig, Fridolin Vogel, Hans Fäh, 
Malvina Baumgartner, Maria Marti, 
Margaretha Walker, Martha Gnos, 
Mathilde Albert, Michael Jöhri, Josefine 
Welti, Nelly Aranibar, Oskar Unger, Rita 
Tondo, Thomas Schmid, Verena Müller, 
Viktor Michel, Walter Brand

Wir wünschen ihnen allen Gottes Segen und 
viel Sonnenschein für die Zukunft.

VERANSTALTUNGEN

Zmorgä nach der Messe
Am Dienstag, 11. März sind Sie wieder herz-
lich nach der Messe zum Frühstück ins Pfar-
reizentrum Schwanden eingeladen.

Treffen zum Geistlichen 
Übungsweg in der Fastenzeit
«LEBEN-KUNST» – Christ sein im Alltag. 
Diese Treffen finden jeweils mittwochs,
12. März, 26. März und 9. April 2025 von 
13.30 bis 14.30 Uhr im katholischen Pfarrei-
zentrum, Rütelistrasse 24, Schwanden statt.
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Alle Interes-
sierten sind jederzeit herzlich willkommen. 
Auskunft erteilt Ihnen gerne Frau Helene 
Casagrande (078 950 29 63)

Bibelgespräche
Das Wort der Schrift mit unserem eigenen 
Leben ins Gespräch bringen ist das Anliegen 
der Bibelgesprächs-Abende.
Jahresthema «Die Zeit ist nahe»
Freitag, 14. März 2025 – 19.00 Uhr
Freitag, 28. März 2025 – 19.00 Uhr
jeweils im Pfarreizentrum Schwanden.
Vortrag mit Hanspeter Obrist
Montag, 24. März 2025 – 19.30 Uhr
im Josefsheim Näfels

Abendlob in Luchsingen
Montag, 17. März – 18.30-19.15 Uhr
Beten – Singen – Meditieren 

Herzliche Einladung 
in die Katholische 
Kirche Luchsingen 
– offen für alle, die 
offen sind.
Anschliessend, nach 
Wunsch, gemein-
sam Tee trinken.

Weitere Daten: 21.04./19.05./23.06./18.08.
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Senioren-Mittagstische
Mittwoch, 12. März – 12.00 Uhr
«Braunwaldner-Mittagstisch»
Restaurant Uhu, Braunwald
Anmeldung: 079 775 24 74  (P. Kunz)

Donnerstag, 13. März – 11.30 Uhr
«Mitlödner-Mittagstisch» (+60)
Restaurant Horgenberg, Mitlödi 

Donnerstag, 20. März – 11.30 Uhr
«Linthaler Mittagstisch»
Restaurant Adler, Linthal 
Anmeldung:  079 631 90 41  (A. Frei)

Donnerstag, 20. März – 11.30 Uhr
«Luchsinger Mittagstisch»
Brauereigasthof Adler, Schwanden
Anmeldung: 055 643 16 78  (R. Lehmann)

Senioren-Nachmittage
Mittwoch, 19. März – 13.30 Uhr
Gemütlicher Jassnachmittag mit Zvieri
im Pfarrhaussaal Betschwanden
Unkostenbeitrag: CHF 5.00
Infos: 078 758 75 28  (Doris Galli)

Stricken im Pfarreizentrum
Dienstag, 25. März – 13.30 Uhr
«Stricken für Rumänien und 
Balkan Hilfswerk». Sie sind 
herzlich eingeladen bei uns 
vorbeizuschauen. Wolle und 
Nadeln sind vorhanden. 
Gerne erteilt Luzia Moser nähere Auskunft – 
079 258 71 25.

MITTEILUNGEN

Familienfasnachtsgottesdienst
Die Kath. Kirchgemeinde Glarus Süd lädt Sie 
am Sonntag, 2. März ganz herzlich zum Fa-
milienfasnachtsgottesdienst in Schwanden 
ein. Verkleidungen sind erwünscht.
Der Gottesdienst beginnt um 09.45 Uhr in 
der fasnächtlich geschmückten Kirche mit 
Drehorgel-Musik. Wir freuen uns auf Sie!

Aschermittwoch
Die christliche Fastenzeit beginnt jedes Jahr 
am Aschermittwoch. Wir feiern Heilige Mes-
se mit Spendung des Aschenkreuzes am 
Mittwoch, den 5. März 2025, in der 
Kirche Schwanden. 
Herzliche Einladung.

Fastenzeit
Die Fastenzeit ist eine Zeit der Vorbereitung 
auf den Tod Christi am Karfreitag und seine 
Auferstehung am Ostersonntag. Es ist eine 
Zeitspanne von 40 Tagen der Umkehr, mit 
Beten, Fasten und Harrlichkeit und Beichte.
Ursprünglich schrieb die Kirche während der 
Fastenzeit strenge Regeln beim Fasten vor, in 
der während des gesamten Zeitraums der 
Verzehr von Fleisch verboten war. Im Mittel-
alter waren z. B. auch Milchprodukte beim 
Fasten vor Ostern nicht zugelassen.
Eine modernere Auslegung der Fastenzeit ist 
es, auf etwas zu verzichten, auf das man 
normalerweise nicht verzichten will. Statt auf 

RÜCKBLICK

Familiengottesdienst in der Kath. Kirche vom 9. Februar

Der feine Duft des Teilens
Warum duftet ein frisches warmes Stück Brot noch besser, wenn wir es teilen? Die Kinder und 
Pfarrer Daniel Prokop zeigten dies im Familiengottesdienst vom vergangenen Sonntag am 
Vorbild der Heiligen Agatha eindrücklich auf: Sie teilte im Vertrauen auf Gott alles, was sie 
hatte. Ein Stück Brot teilen tut auch uns im Herzen gut, stärkt Körper und Seele und schafft 
Gemeinschaft. Ruth Kobelt umrahmte die Feier mit schönen Violinenklängen. Nach dem 
Gottesdienst dann gemütliches Zusammensein bei Kaffee und Kuchen sowie einem frischen 
Brot mit Beilage: Zur Freude von Jung und Alt feierte eine Hot Dog-Maschine ihre Feuertaufe. 
Vielen Dank allen Beteiligten zum guten Gelingen dieses schönen Anlasses!
� Marco Bechtiger, Religionspädagoge

Fleisch könnte man also zum Beispiel auch 
auf Süssigkeiten, Alkohol, Rauchen, Auto­
fahren, Computerspiele, Fernsehen oder 
ähnliches verzichten.

Fest des Heiligen Josef
Am 19. März feiern wir das Fest des Heiligen 
Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria. 
Zur Ehre des Schutzpatrons beten wir die 
Novene zum heiligen Josef, die am 10. März 
startet und am 18. März endet.
Die Novene zum heiligen Josef liegt in den 
Kirchen Schwanden, Luchsingen und Linthal 
auf.
Heilige Messen zu Ehren des Heiligen 
Josef werden am Dienstag, 18. März, 
09.00 Uhr, in Schwanden und am Mitt-
woch, 19. März, 10.00 Uhr, im Alters-
heim Linthal gefeiert.

Wichtige Daten
Versöhnungsfeier
Beichtgelegenheit

Dienstag, 25. März – 09.00 Uhr
In der Kirche Schwanden nach der Messe

Krankensalbung in den
Alters- und Pflegeheimen:
Schwanden: �12. März um 10.00 Uhr 
Linthal:	 19. März um 10.00 Uhr



ADRESSEN

Dekanat Glarus 
Dekan
Dr. Daniel Prokop� 078 838 16 46
pfarrer@kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden

Seelsorger am Kantonsspital 
Pfarrer Waldemar Nazarczuk� 055 640 39 10

Gefängnisseelsorger
P. Ljubo Leko ofm	 055 640 17 75
ljubo.leko@bluewin.ch

Missione Cattolica Italiana 
Portuguesa-Española

Burgstrasse 36, 8750 Glarus

Missionar
Pfarrer Waldemar Nazarczuk� 055 640 39 10

Sekretariat
Tiziana Gatto� 055 640 39 10
info@missionecattolicaglarus.ch, 
missionecattolicaglarus.ch
Öffnungszeiten Sekretariat
NEU ab 01.01.2025:
Mo/Di/Mi� 08.00 –11.00 Uhr 

Hl. Dreifaltigkeit Oberurnen
Pfarramt, Poststrasse 1, 8868 Oberurnen

055 610 17 33

Seelsorger
Pfarrer Josef-Michael Karber
josef-michael.karber@kathglarus.ch 
� 055 610 17 33
Sakristan 
Bruno Kaufmann� 055 610 38 38

St. Hilarius Näfels
Pfarramt� www.pfarrei-naefels.ch
Denkmalweg 1, 8752 Näfels
Wilma Kaspar-Hug� 055 618 55 40 
pfarramt@kath-naefels.ch

Seelsorger
Pfarradministrator
Josef-Michael Karber	 055 610 17 33 
josef-michael.karber@kathglarus.ch
Vikar
Dr. Sebastian Thayyil	 078 735 81 12
sebastian.thayyil@kath-naefels.ch
Öffnungszeiten:
Mo-Fr	 08.30 –11.30 Uhr
Montag	 15.00 –18.30 Uhr
Di/Do	 14.00 –17.30 Uhr
Seelsorger im AH Letz� 055 612 28 18
Br. Christoph-Maria Hörtner ofm

Franziskanerkloster
www.franziskaner.ch
Klosterweg 10, 8752 Näfels 
055 612 28 18, naefels@franziskaner.ch
Br. Paul Zahner, Guardian
paul.zahner@franziskaner.ch

Dreikönigen Netstal
Pfarramt, 
Kreuzbühlstrasse 9, 8754 Netstal

055 640 17 75
Seelsorger
Pfarrer
P. Ljubo Leko ofm
kath.pfarramt.netstal@bluewin.ch
ljubo.leko@bluewin.ch

St. Fridolin Glarus
Pfarramt� www.sankt-fridolin.ch
Ägidius-Tschudi-Strasse 8, 8750 Glarus
Franziska Roth� 055 640 22 77
pfarrei@sankt-fridolin.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo/Fr	 08.00 –11.00 Uhr
Di/Do	 08.00 –11.00/13.30 –16.30 Uhr

Seelsorger
Pfarradministrator
Matthias Hauser	 055 640 22 77
matthias.hauser@sankt-fridolin.ch

Diakon
Markus Niggli 	 077 218 00 15
markus.niggli@sankt-fridolin.ch

Sakristanin/Hauswartin:
Andrea Rhyner	 076 504 02 59

Seelsorgeraum Glarus Süd
Pfarramt� www.kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden
Gertraud Hunold	 055 525 30 71
sekretariat@kathglarussued.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Mo/Di/Mi/Do � 09.00 –11.45 Uhr
Mo� 13.30 –16.30 Uhr

Seelsorger
Pfarrer
Dr. Daniel Prokop 	 078 838 16 46
pfarrer@kathglarussued.ch

SPITALGOTTESDIENST
Die Spitalgottesdienste finden jeweils sonn-
tags im Giebelzimmer, Haus 1, 3. Stock, um 
09.45 Uhr statt. Röm.-kath. Messe am 2. 
März mit Pfarrer Waldemar Nazarczuk, 
ökum. Gottesdienst am 16. März mit 
Pfarrer Daniel Zubler.

Redaktionsschluss für das Pfarreiblatt 
an Pfarrämter:
Nr. 04  April  2025� Montag, 10.03.2025
Nr. 05  Mai    2025� Montag, 07.04.2025

DEKANAT

Begegnungen im Dekanat Glarus

Am Freitag, 31. Januar 2025, fand ein 
wichtiger Besuch im Dekanat Glarus 
statt, bei dem Generalvikar Luis 
Varandas und Personalverantwortli­
cher Urs Länzlinger anwesend waren. 
Alle Priester, die in der Pastoral tätig 
sind, hatten die Gelegenheit mit den 
Verantwortlichen der katholischen Kir­
che im Kanton Glarus zu sprechen. Es 
war ein sehr bereichernder und hilfrei­
cher Austausch. Vielen Dank an Luis 
und Urs für die Zeit, die sie uns ge­
schenkt haben und für ihre Unterstüt­
zung.

«Wenn möglich bitte wenden!» Diese 
Ansage des Navigationsgerätes hört 
man nicht gern. Denn es bedeutet, 
dass man am Ziel vorbeigefahren ist 
oder eine Abzweigung übersehen hat. 
Nicht immer bietet sich sofort eine 
Wendemöglichkeit. Noch lästiger ist 
es, wenn man beim Wandern merkt, 
dass man eine Markierung übersehen 
hat und falsch gelaufen ist. Ein grosses 
Stück Weg zurücklaufen zu müssen, 
ist mühsam.
Wir kehren nicht gerne um. Oft fällt es 
uns schwer, Fehler einzugestehen, an­
deren gegenüber oder uns selbst. Wa­
rum eigentlich? Fehler machen, sich 
irren, gehört zum Menschsein. Es ge­
hört so sehr zum Menschsein, dass es 
Gott bewogen hat, Jesus zu senden, 
um uns aus unseren Irrwegen heraus­
zuhelfen. 
Mit dem Aschermittwoch, treten wir 
ein in die Fastenzeit / österliche Buss­

zeit, die eine Zeit der Vorbereitung auf 
Ostern ist. Noch immer sind wir im 
Shutdown des öffentlichen Lebens. 
Umso mehr sollten wir auf unser eige­
nes Innenleben achten und ebenso 
unser Umfeld, also die Menschen in 
unserer Umgebung, nicht aus dem 
Blick verlieren. Unser Glaube will uns 
in diesen schwierigen Zeiten Kraft und 
Orientierung geben. Das Gebet ver­
bindet uns untereinander und mit 
Gott.
Von ganzem Herzen wünsche ich Ih­
nen, auch im Namen des gesamten 
Dekanates, eine gesegnete Zeit der 
Vorbereitung auf das Osterfest!
� Pfr. Daniel Prokop, Dekan


